
MlligenMM Ml Macher Zeitung Nr. 240.
(2375—2) Nr. 4301.

Dritte Feilbictultg.
I m Nachhange zum dieSgcrichtlichcn

Edicte vum 17. Juni d. I , Nr. 2507,
wird lictanlN gemacht, daß, nachdem zur
zweiten Feilbictung der dem Johann Koc-
jani' i von Großpölland gchöriaen, im
Grundbuche des Gutes Swur sub Rctf.-
Nr. 85 rolkommcnden Hubrcalität kein
ztaufluslizM erschienen ist, am

4. N o v e m b e r 1 8 7 I,
Vormittags 9 Uhr, in dieser GcrichtS»
lanzlci zur dritlcu Tagsatzluig geschritten
wcrden wird.

K. k. Bezirksgericht Nussenfuß, am
4. October 1871.

^ 3 4 2 - 2 ) Nr. 1770.

Zweite und dritte erec.
Feilbietuug.

Bom l. k. Bezirksgerichte Neumaiktl
wird bekannt gegeben, daß zu dcr mit
dicögclichtlichem Bescheide vom 24. Au-
gust 1871, Z. 1524, auf den 5. October
l. I . angeordneten executive« Feilbietung
der dem Valentin öogar von Snakou
gchörigen, im Grundbuche der Herrschaft
Rcumaiktl sub Urb.-Nr. 144/d, und der
Herrschaft Kieselstein 8ud Urb.-Nr. 11
volkommeudcn Realitäten kein Kauftustiger
erschienen ist, weohall, zur zwciten und
dritten auf den

6. N o v e m b e r und
7. D e c e m b e r 1 8 7 1

angeordneten Fcilbietungs»Tagsatzungen
mit dem vorigen Anhange geschritten wer-
den wird.

K. k. Bezirksgericht Ncumarttl, am
5. Oclobcr 1871.
"(2359-^2) Nr. 3818.

Executive Feilbietuug.
Von dem k, k. Bezirksgerichte Groß-

laschitz rvird hicmit bekannt gemacht:
^s sei übcr das Ansuchen des MathiaS

Gribenz von Grohlaschitz gegen Mathias
PreleSnit von Zesta wegen auS dem Ver-
gleiche vom 23. M«; i ^ 7 , Z. 3254,
schuldigen 40 f l . ö. W. o. g. ^. j „ îe execu-
live öffentliche Versteigerung der dem Letz»
tcren gehörigen, im Grundbuche der Herr-
schaft Wcißel.stcin Urb. Nr. 5, Rclf.-Nr. 4
vollommendm Realität, im gerichtlich «-

hobenen Schätzungswerthe von I860 si.
ü. W , sicwiUiget und zur Vornahme der-
selben die FeilbietungS Tagsatzungcn auf
den

11 N o v e m b e r ,
9. December und

10. J ä n n e r 1 8 7 2 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, im hie«
siegen Nmlslocale mit dem Anhange be-
stimmt worden, daß die feilzubietende Rea-
lität nur bei dcr letzten Feilbielung auch
untcr dem Schätzmigöwerthe an den Meist-
bietenden hintangegcben werde.

DaS Schätzungsprotololl, derGrund-
buchsextract und die Licitalionsbedmgnisse
können bei diesem Gerichte in den gewöhn»
lichen Auusstunoen eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Großlaschitz, am
25. Juli 1871.

(2377—3) Nr?4099.

Zweite exec. Feilbietuug.
Vom t. k. Bezirksgerichte Scnose<sch

wird mit Bezug auf das Edict vom 13ten
August l. I , Z. 3345, lund gemacht:

Daß bei resullalloser ersten exccuti-
ucn Feilbietung der dem Anton Simüö
von Brczje gehörigen, im Grundbuche der
Herrschaft Adelsberg 8ud Urb.'Nr. 1022
vorkommenden Realität zur zweiten auf den

24. O c t o b e r l. I .

anberaumten Feilbietung geschritten wird.
K. k. Bezirksgericht Senosetsch, am

23. September 1871.

^ 2 3 4 3 ^ Nr. 4253.

Dritte exec. Feilbietung.
Vom l. t. Bezirksgerichte Senosctsch

wird mit Bezug auf das Edict vom 27ten
Juli l. I . , Z. 2306, kund gemacht, daß
bei resultatsloser zweiter exec. Fcilbictung
der dem Josef Podboj von St . Mlchel
gehörigen, im Grundbuch« der Herrschaft
Luegg «ul) Urb.-Nr. 126 vorkommenden
Realität zur dritten auf den

2 7. O c t o b e r l. I ,

anberaumten Fcilbietung geschritten wird.

K. t. Bezirksgericht Senostlsch, am
29. September 1871.

(2386—3) Nr. 4912.

Erecutive
Realitäteu-Versteigerullg.

Vom k. t. Bezirksgerichte Stein wird
bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen des Herrn Jo-
hann Debevc von Stein in die executive
Feilbielung der dem Johann Glas vlg.
Gaber von MannSburg gehörigen, ge-
richtlich auf 700 fl. geschätzten, im Grund-
buche Mannsburg uul) Rctf.-Nr. 9 und
äud Urb 'Nr . 15 vorkommenden Rcalilä'
ten wegen schuldigen 915 fl. gewilligcl,
und hiezu drei Feilbietungs-Tagsatzungen,
und zwar die erste auf den

2 1 . O c t o b e r ,
die zweite auf den

2 1. N o v e m b e r
und die dritte auf den

22. D e c e m b e r 1 8 7 1 ,
jedesmal Vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in dcr Gcrichtstanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealitül
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über den Schätzungswerth, bei der
drillen aber auch miter demselben hintan«
gegeben werden wird.

Die Kicitalionsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder kicitant rwr gemachtem
Anbote ein lOuerc. Vadium zu Handen
der Kicitations-Commissicn zu erlegen hat,
so wie das Schätzungoprototoll und der
Grundbuchsextracl können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Stein, am 14len
September 1871.

(2341^3) Nr" I l.962.

Grilmermtg
an M a r g a r e t h a GamS auS Udmath

und ihre Rechtsnachfolger.
Vom l. k. städt.-deleg. Bezirksgerichte

Laibach wird der unbekannt wo befind-
lichen Margaretha GamS aus Udmath
und ihren allfälligen Hiergerichts unbe-
kannten Rechtsnachfolgern erinnert:

Es habe FranziSla Klemenc aus Lai»
dach, durch Dr . E. H. Costa, wider die-
selben die Klage äv MS8. 9. Ju l i 1871,

Z. 11.962, auf Verjährt- und Erloschen«
elklärung einer zu ihren Gunsten an der
Realität der Klägerin «iN» Nr. 37 ^ä
St . Peter haftenden Post pcr 1000 ft.
«. «. <', eingebracht, worüber zum münt^
lichen Verfahren die Tagsatznng untcr den
Conlumazfolgen des ß 29 a, G. O
auf den

2 7. O c t o b e r 1 8 7 I ,
Vormittags, hiergerichls angeordnet wol '
den, und wofür denselben Herr Dr.
Munoa, Advocat hier, znm ^'niawr ull
actunl bcsteUt worden ist.

Desscn werden dieselben zu dem Ende
erinnert, daß sie entweder zur rechten Zcit
selbst erscheinen oder dem Gerichte elncn
andern Bevollmächtigten namhaft machen,
widrigenS die Rechtssache mit den ihnc"
auf ihre Gefahr und Kosten bestellten Cl>-
rator verhandelt werden wird.

K. k. städt.-deleg. Bezirksgericht 3c>i
bach, am 21. Jul i 1871. ^ ^ ,

(2380—3) Nr738907

Neassllmmmg
ezecutiver Feilbietllng.

Vom t. t. Bezirksgerichte Stein nmd
hiemit bekannt gemacht:

! Es habe über Ansuchen des Johann
Globucnil, untcr Vertretung des t. l. Nf"
tars Herrn Anton Krouabelhoogl in
Stein, wioer Franz Kempcrle, unbctan»-

^ ten Aufenthaltes, zu Handen des ihm be-
stellten Eurators Herrn Anton Hasucr '«
Stein in die Nclissmimnna dcr mil dcM
Gescheide vom 4. April 1870, Nr. l64.',
auf den 27. Jul i l. I . bestimmt gewe-
senen und m!t Bescheide vom 23. 3','"
1870 mit dem Rcassumirungsrcchtc sistl^
ten dritten FeilbictungStagsatzung dcr M -
uerischen, im Grundbuchc der Stadt Stt»
«ud Urb.-Nr. 154 und der Schmiede U"°
Schlosserzunft Stein «uii Urb. - Nr. <
vorkommenden, gerichtlich auf 750 si- ^'^
werthelen Realitäten wegen Einbringu"«
der Nestforderung per 64 fl. 15 lr< «^
williget und zu deren Vornahme die ^ag
fatzung auf den

3 1 . O c t o b e r 1 8 7 1
mit dem vorigen Anhange angeordnet.

K. t. Bezirksgericht Stein, am ^»cr»
Jul i 1871.



1755
(2430^1) Nr. 7183.

Clmttorsbestellllllli.
. Von dem k. l. VeziltSgerichtc Fcistriz

w'rd bekannt gemacht, daß der nach Gra-
imbrunli zuständige, gcwcsenc Rechnung«-
^fflclul Gregor Sujn, vom hohm k. l.
^""dcSuerichlc Malbuch mit Beschluß vom
>'- d. M. , ^ . 4 ^ 4 ^ ali» irrsiuuig crlläil
û 'd 'hm von diesem Gerichte Johann
Sujn von Grascnbrunu Nr. 21 zum Eu-
rulor uuftteslcUt wurde.

it. t. Bezirksgericht Fcistriz, am 28ten
September 1871.

(2437^1) ' ^ 1 8 1 8 .

Zweite und dritte erec.
Feilbietuug.

. Vom l. l. Bezirksgerichte Neumarktl
Wttd bttanut gegeben, duß zu der mit
d>eegerichlllchcmBe>chelde vom 30. August
^ / 1 , ^ . 1^4^ «us den 12. October
^^71 uugeordlntm ersten FcilbleluugS^
lau>lltzung der der Maria iiuuö.c von
^lcnll>cync gehörigen, lm Grnndbuchc des
Vules Gc.lku'cls 8u>̂  Rcif.-Nr. 0 vor-
omuundcn Rculilät lein ituuftustiger cr-

Ichlcuen ist, wcShulb zur zwellen und drit-
lc»l aus dcn

13. N o v e m b e r und
14. December l 8 7 1

angeordneten Fcllbietungö-Tagsatzung mit
dem vorigen Auhuuge gcjchrlllcu wlrd.

K. t. Bcznlsgcrlcht Ncumartll, am
12. Oclovrr 1V71.

(2408^1) ^ ^ N ^ 4780.

Executive Feilbietung.
Vom t. t. Bezlllsgerlchlc Plum«,«

wird hlcmit bekannt gcgcben, es wndcu
die mlt Bescheid vom 17, November 1808,
Z. 7299, jlstlllcn zwei efec. Fcilbicluu-'
gen der dem Johaun PettovSct von Mcd-
vedjlberdo gehörigen, im Glundbuche
Kmljch ^i l^ Rclf.-Nr. 607, Urb.-Nr. 220,
Host.-Nr. 201 vorlommcndcn, gcrichllich
auf 1591 fl. bcwcrlhelcu Realität wcgcu
^«ln Herrn Anton Wiozel von ^aibach
schuldign, 525 fl. <>. l̂ . ^. auf dcu

l 4. N o o c m b e r nud
14. D e c e m b e r 1 8 7 1 ,

^vlMillugo 10 Uhr, hingcrichls mit dem
^̂ >sutzc uxgcoldull, duß bei d r̂ lcplcu
u'Mll^li!!golll„jntzl!„g obige Realllät auch
Unlrr dcm Schayuugswcllhc hliaungegc«
ben werden wlrd.
^. lt- l. Bezittsgerichl Plauiua, am 2lcn
^cplembcr 1871.

(2351 — 1) Nr. 4023.

Erccutivc
^tcalitätcu-Vcl stcigerullg.

Vom t. t. Bcz>rtsg^r,chlc Vuä wird
bctan»t gemacht:

Es scl über Ansuchen des Jakob Bo
üataj von ^ipica um die Rcassumirung
l>er t^cculiven Veislcigcruug dcr dem Thc»̂
was Svolsal gehörten, gcrichllich auf
^1,0 fl. geschützten, nn Grundbuchc der
dcn schuft Xuct «n») Urb.-Nr. 2358 vor-
tommenrel,, zu hl. Geist «ud H,-Nr. 21
"egc„t>cn Reuluüt wcgcn aus dcm
^erlchnichcn Bel seiche vom I I . August
^ ^ , >z. ^ 7 7 ^ „oH schuldigen 244 f l .
^willigtt und hlczu drei Feilblelungs-Tag.
'"«Ulig^i, und zwur die erste aus dcn

14. N o v e m b e r ,
° " zweite auf den

16. D e c e m b e r l 8 7 1 nlid
" " die dritte auf den

l 3. I ä n n e r 1 8 7 2 ,

dc /^ ' °^ ^°l",ittagö von 9 bis 12 Uhr, in
N5 ""'lchlolanzlci mit dcm Anhange an.
d e r , ^ " ° ^ " ' ' ^ ^ ^'^ Pfandlcaliläl bei
oder - ^ ""^ fe i len Fcilbiclnng nur um
drill? ^ " Schäl)u»gi,wc,>h, bu der
. „ . / " "bcr auch unter demselben hint,
«"gelben werden wi.d.
,̂s ^'^'citülionsbedingnissc, wornach ius^

l,oi " ^^ " ' ^icllant vor gemachtem An^
Lil,^ ! '" ^perc. Badium zu Handen dcr
^z,'"luni!^omnnssion zi, erlegen hat, so

»- da^ SchätzungS-Ploiotoll und der
"rlmdbl.chs^iract tonnen in der duö-
u richllich^, Registratur ciugcschen werdcn.

«. f. Arzntt,l,cricht ^aci, am 12tcn
September 1871.

(2430—1) Nr. 4510.

Executive
Realitätell-Versteigcl uug.

Vom t. l. Bcziltsgcrichtc itrainburg
wird bctannt gemacht:

^0 sci über Ansuchen des Thomas
GraSic von Strochain die executive Feil-
bietung der dcm Michael GaspMin vou
Pozenlt gehörigen, gcrichllich aus 2480 ft.
geschätzten, nn Grundbuche Mlchelstcltcn
8u1) Urb.-Nr. 38 voltonnncuden Realität
sammt An» und Zugchör wcgcn aus dcui
Vergleiche vom 20. Mai 1870, Z. 2287,
schuldigen 200 fl. bewilliget und hiezu drci
FcllbietungS'Tagsatzungcl,, und zwar oic
erste aus den

13. N o v e m b e r ,
die zweite aus den

13. D e c e m b e r 1 8 7 1 und
und die dritte auf den

15. J ä n n e r 1 8 7 2 ,
jedesmal Vormittags von l) bis 12 Uhr,
in der GcrichlSlanzlei mit dem Anhange
ungeordnet worden, daß die Pjandreulltül
bei der ersten und zwcilcn Ocilbitlung nur
um oder ubcr dc» Schätzungswcrth, bei
der dritten ubcr auch uutcr demselben hint»
angegeben werden wird.

Die ^icitaliondbcdlngnissc, wornach
insbesondere jcdcr ^lcitant vor gemachtem
Anbote ein 10pcrc, Vadium zu H.'udcu
der ^icilationseommissioli zu erlegen hat,
sowie daö Schatzungsproiololl und del
GrundbuclM^lracl loilnen in der dicogc-
rlchlllchcn Registratur ciligcschcu werden.

Hl. t. Bezirlsgcrichi Kraiuburg, am
0. October 1871.

(2405—1) Nr. 4694.

Dritte ezec. Feildictlmg.
Vom l. l. Bcznlogerlchlc Aoelobcig

wird lund gcmucht, duß in der ^xccu-
tionssuchc der Frau ztarolina Vllicuo geb,
Vcscl von Adelnder^, durch Hrn. Dr. Dcu,
uegcn VulaS Zelc von Doli i i»l^o. 110 fl.
c. 8. 0. dic lllit dein Bcschcidc vom 5. I l i l i
1871, Nr. 3007, ans dcn 12. Septem-
ber und 11. October 1871 angeorduclen
zwci clstcn Fellbicluugcn dcr dcm lchtcln
gehörigen, im Grnndbuchc der Henschast
Prcm l>u!» Urb. Nr. 7 vortommcudcu
Realität mit dcm als abgchullcn ange»
sehen werden, daß es bei der auf dcn

14. N o v e m b e r 1 8 7 1 ,
anbtraumtcn dritten cxcc. Fnlbiclung un.
ucrälidcrl zu verbleidln hubc.

Zugleich wirD dcn mlbll^nlilcn Elbcu
der verslordencu Tabulargläuliiger Franz
Prah von Dorn, Valentin Trebec von
ztlöiiit und Iulov Kastelle von Kal zul
ullsalilgm tigclun Wahrung «hrcr Rlchle
elllliicit, daß die sür dicsell'ci, auogcfcrl,^-
lcn Fcllblcluugsiul'lilcu dcm für stc uls
(^ll^Uol- aä !l,<!t>l!n aufgcslclNcii Alilon
Zele u<^. vou Dom zugcstclll wurdcli.

tt. l. Bczirtsgcrichl Adelöbcrg, am
9. September 1871.

(2410-1 ) Nr. 5157.

Ezeeutive Feilbietuug.
Von dcm t, t. Bezotsgerichle Plauina

wird hicmit vctaunt gemacht:
Es sci ubcr due Ansuchcn dcs Hcriu

Aiüon Mozet von Malbuch gcgin Johann
iiogovöct von Gliculh H. Nr. 18 wcgcn
aus dcm Ulthcllc vom 12. September
1805, Z. 3714, schuldigen 2 l 0 f l . ö. W.
c. «. L. in die executive ösfcullichc Vclstci'
gcrul'g dcr dem ^ctztcrcn gehörigen, im
Grundbuchc ^oitsch 8ud Rclf. - Nr. 509
vorkommenden Realität, im gerichtlich cr̂
hobcncn SchätzungswerlYc von 3435 si.
ö. W,, gcwilligct und zur Vornahme der-
selben dic cxccullvcl, Fcilbictungs-Tagsnz'
zungcn auf den

14. N o v e m b e r und
14. D e c e m b e r 1 8 7 1 uud
12. J ä n n e r 1 87 2 ,

jedesmal Volinillags um 10 Uhr, in diescr
Gcrichlolanzlci mit dcm Anhange bcstimml
wordcu, daß die fcilzublctciidc Rcaliläl
»ur bci dcr lctztcn Fcilbiclulig auch ulitcr
dem SchülMlgswcrlhc an dcn Mcistbic-
tcndcn hmtaügcgcbcn weide.

Das Schätzuug^protololl, der Grund»
buchöcxtruct und dic ^icitlitionSbedilignissc
lölincu bci dicscm Gnichte in dm gc.
wöhiilichcn Amloslundcn cingcschcn wcldcn.

tt. l. Bczirtsgcrlcht Planina, am 14lcu
September 1871.

(2407—l) Nr. 5201,

Feilbietlmgs-Uebei-
tragung.

Von dcm t. t. Bezirksgerichte Plauina
wird hiemil bctannt gegeben, es werden
dic nnt Bescheid vom 28. Mai 1870,
Z 2380, bewilligten drei Fcilbietungs.
lugsützuugen dcr dem Paul Ipcwc vou
Ziltluz gehörigen, im Grundbuche Pfurr-
hofgllt ^aas ^ild Urb. Nr. 51 , Rects..
Nr. 1 vorkommenden Realität aus dcn

14. N o v e m b e r und
1 4. December 1 8 7 1 uud
12. J ä n n e r 1 8 7 2 ,

Vormittags 10 Uhr, mit dem vorigen
Anhange hicrgcrichts übertragen.

K. l. Bezirksgericht Planiua, am 10tcn
September 1871.

^ ( 2 2 3 9 - 3 ^ Nr. 3873.

ElilmelUllg
an T h o m a s l^ut und dessen Rechts-

nachfolger.
Von dem t. l. Bczirlsgcrichtc Kram.

bürg wird dcm unbctanut wo tufiudllchcu
Thomas Cut und dessen allsälligen uube-
lanulen Rechtsnachfolgern hiermit er
innert:

Cs habe Matthäus Zavcrölut von
Kl'tritz wider dieselben die Htlage auf Er-
sitzuug des Eigenthums dcr zu ziotritz «nb
E.'Nr. 39 liegeudeü, im Grundbuche der
Herrschaft Egg ob itraiuburg «uk Rcts.>
Nr. 231 vorlommcudcn itcujche 8ii!^»!lU!8.
28. August 1871, Z. 3873, h,cramlö c>n-
gcdracht, worüber zur mündlichen Vcr»
hiiildlnug dic' Tagjlltzung auf deu

2 0. D e c e m b e r 1 8 7 1 ,
VormitlagS 9 llhr, mit dcm Anhange dcs
^ 29 a. G. O. ungcordüet und dcu Gc-
llaglcli wcgcn >h>cS uilbclannlcu Aufcnl'
hallcs Heir Aliorc^e Auguilin von itlalic
alö (^muwr uä ücww auf ihre Gefahr
und itoilcn bc>lcUt wurlc.

Dcsscu werden diesclbcu zu dem E»de
vcrstiwoigct, daß sic aUcnfallS zu irchlcr
Zcil selbst zu crjchni,cn oder sich einen
uudclcn Sachwallcr zu lustcllctl uud an^
hcr naml'ajt zu machm huben, wldrigcns
dicje Rcchtösachc mit dcm aufgcslclllcll
Euralor verhandelt werden wird.

K. t. Bezillsgciichl Kraiuburg, am
28. August 1871.

(2325-3) Ns. 4404.

Erilmerullg
an J o h a n n Rechbcrgcr .

Von dein l. l. Bezirksgerichte «rain»
burg wird dlM uubelauül wo befindlichen
Johann Rcchbcrgcr hinuil criil l lcrl:

Es habe Iatob Ialicu von itraiubulg
wider dcusclbcll dic iilage auf Ersitzung
dls im Frcisafscngruudbuchc «n!» ll,b.'
Nr. 175, Rcls.»Nr. 52 vorlolllmenocli,
>n dcr Kulilcrvolstadl licgcndcn jogcuauu
ten Ezlapuzincrgaltcno l̂,l» i»î c>8. 20. Scp-
tcmbcr 1871, Z. 4404. yicramls einge.
bracht, worübcr zur müiidllchcu Vcrhand»
luug die Tagslchling auf den

8. J ä n n e r 1 8 7 2 ,
lrüh 9 Uhr, mit dem Anhange des § 18
der allcrl). ElilschlicMig vom 18. Octo-
ber 1845 aligcoldiict und dcm Gcllaglcn
wegen scintS unbclanntcn AufenlhalllS
Andrcas Augusliu von Manz als (^uru-
w- :rd ltcwm aus jciuc Gefahr und «o-
steil bcslcUt wurde.

Dcsscn wird derselbe zu dem Ende
vcrsläudigcl, daß er allenfalls zu rechter
Zelt sclusl zu clschcilicn oder sich emcn
uvdcrn Sachwalter zu bcslellcn uud anhcr
namhaft zu machcn hade, widrigcoo
dilsc Rechtssache mit rcm aufgcsleUlcll
Euralor verhandelt werden wird.

K. l. Bezirksgericht Kramliurg, am
29. September 1871.

(2355^3) " r . 3552.

Erillllelllltg.
an J a k o b lmd A n d . M e ß a j e d c z

^ von Videm und dcrcn Erbcn.
Von dcm l. l. Bezirksgerichte Groß-

laschili wird den uudctaunl wo bcf.nd
ch^I^ob und And. Meßajedcz vo.'

Videm und deren unbekannt wo bcsmd-
lichc., Erbcn hicmil crinncrt:

Es liabc wider dieselben Bei diesen Gc-
richte And, Zmdersic von ZdenS avas
Nr 13 eine jtlagc unterm 10. Jull l. I . ,
Z.'35b2, auf Verjährt, und Erloschen^

erklärung dcs auf der Realität ad Zo«
belsl,erg Ncclf..Nr. 5'/z und 18 und
Urb.«Nr. 23 ain cislel, Satze intabulirten
Kaufvertrages um 13. Decbr. 1815 wegen
grul'dbuchlichcr Löschung desselben cmge«
bracht, worübcr die Tagsatzung mit dem
Anhange dcS tz 29 a. G. O. auf den

2 3. O c t o b e r I 8 7 1 ,
Vormittags 9 Uhr, angeordnet worden ist.

Da der Aufculhaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den l. l. Eiblandcn abwe-
send sind, so hat man zu deren Vertte»
lnng und auf ihre Gefahr und Kosten den
Mathias Hozhtvar von Großlaschitz als
^matoi' uä llotum bestellt.

Dieselben werdcn hicvon zu dem Ende
verständiget, damit sie allenfalls zu rech,
ler Zeit selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen, auch diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmüßiuen Wege einschreiten und
die zu ihrcr Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten tonnen, widrigms diese
Rcchlesache mit dem aufgestellten Curator
nach dcn Bestimmungen dcr Gcrichlsord-
mmg verhandelt wcrdcu und die Grtlag.
lcu, wclchcn cö übrigens fleistchl, ihre
NcchtSbchclfc auch dcm benannten Eurator
an die Hand zu gebcu, sich die aus einer
Vcrubsäumuna culslchendcn Folgen selbst
bcizulncsscn habcn werden.

K. t Bezirksgericht Großlaschitz, am
11. Juli 1871. ^ ^ ^ _
(2395—3) ^ Nr. 1933.

Executive Feilbietung.
Von dcm t. k, BezirtSgeiichte Sei-

scnbcrg wird l'icmil bctaunt gemacht:
Es sei über daS Ansuchen dcS Mathias

Gsedenc vou Großlaschitz, als Elssionär
dcS Georg Pcrko vun Ftal, gcgcn Michael
Slufca von Vlscjc Hs.«Nr. 7 wcgcn aus
drm Urtheile vom 12. Juni 1800, Z.
1282, schuldigen 20 fl. ö. W. c. 5. e.
in die rx/culioc öffentliche Versteigerung
dcr dcm letzte, n gehörigen, im Gruud-
buchc der Herrschaft Seiscnbera «il!> Rclf.-
Nr. 347, Fol. 4 !0 vollommendrn Rca»
litätcuhälste, im gcrichllich elhobenrn Schäj-
zungswcrthc von 545 ft. ö, W,, grwilliget
und zur Vornahme dc>selben t>ic Fcilbie«
tuugS-Tagsatzunncn auf dcn

2 3. O c t o b e r ,
2 2. N o v e m b e r nnd
2.!. D e c e m b e r 1 8 7 1 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, in die»
scr GrichtSklllizlci »lit dcm Anhauae be»
stimmt worden, r>aß die scilzubiclrnde Nca>
liläl nur bei der letzten Fcilbicttma, auch
unter dem Schätzungswelthc au dcn Meist-
bietenden hintana.cu.ebcn werde.

Das SchüMigSprolololl, drr Grund-
buchscrtract und die ^icilalionsbcdingnissc
tönncü bei dirscm Gcrichlc in dci, acwöhn-
lichcn AmlSstundcn cingeschcli werden.

it. l, Bc^illsgcricht Sciscuberg, am
7. Juli 1871.

(2358-2 ) Nr. 2482.

Executive Feilbictung.
Von dcm l. k, BczillSacrichlc Groß-

laschitz wird hicmil bekannt gemacht:
ES sci übcr das Ansuchen dcr l. l.

Filicmzprocuralur von ^aibach gegen I o -
haiin ^ußcr von Malawaß H.-Nr. 0 wegen
aus dcm cfcc. intab. Vcschcide vom 10tcn
Octobcr 1870, Z. 4470, schuldigen 39 ft.
10 lr. ö. W. o. 8. o. in die executive
öffcnlliche Vcrstcignung dcr dcm Gehleren
gchörigcn, im Gruudbuche l»ä Hobclsbcrg
«üb Rcls.'Nr. 4 l 5 uorlommclidcn Rea-
lität, im gerichtlich erhobene,, SchüpunuS-
wcrthc von 7.̂ 5) ft. 20 lr. i). W., acwiU..
gcl u»d zur Vornahme dcrsell'cn d,c Fell»

!b<clll,'gS.Tagsahuugcu auf t'ci,
4. N o v e m b e r ,
2. December 1 8 7 1 und

1 0. J ä n n e r 1 8 7 2 ,
jedesmal VormitlauS um 9 Uhr, im hie«
sigeu AmtSlocalc mit dcm Anhange bestimmt
woidcn, daß die feilzubietende Rmlität
nur bei dcr lctztcu Fcilbictuug auch unler
dem Schätzuligswcrthe an den Melstbit'
lcodc'.l hiütangcgebcn werde.

Das Schatzungsproloioll dcr Grund,
buchscxtract und dic ^citalionSbedmanisse
löiiucn bci dicscm Gerichte in den gewöhn-
lichen Amlsslundcn eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Oroßlalch'b, " "
W. Scplcmbcr 1871. ^



1756

Das Haus Nr. 8
am Carolinengrunde (Černa vas)

mit 2 Zimmern, Kilche, 2 Kellern, Stall, 2 Schupfen, mit Ziegeln gedeckt, ciuer Doppelharpfc mit
14 Fenster», die Hälfte mit Ziegeln gedeckt, sammt 33 Joch Grundstücken, bestehend in Asctern,
Wiesen und noch rohen Torfstichen mit Birfcn und Holz, ist entweder zusammen oder theilweise
zum Verlaufe angetragen. — Kauflustige wollen sich am Carolinengrnnde (öcrua va8), Nr. 8, anfragen.'

Ein atisolwter Jurist
der slovcnischcn und der deutschen Sprache in
Wort und Schrift vollkommen mächtig, welcher
eine lleine Praxis beim Notariate bereits hat,
sucht eine gleiche Stelle hier oder am Lande.

Ndresse sub Ehifire: ^T. « po°le r««t3ntk
Laibach. (2442)

Für

Urteile!
Das Haus Nr. H l

in der Bahnhofgasse, mit vielen Rämn-
lichkcitm, Hof und Garten, stehender, noch
neuer Dampfmaschine, zu einem größeren
Fadriköunternchmen geeignet, ist zn ver-
kaufen. Näheres im Hause N r . ;> « k
S t . PeterSvorstadt. ( ^ ^ i — y ^

^ 2 4 2 ^ - 2 ) ^ Nr. 4311.

E d i c t
zur Einberufui'g der Verlassenschafts-Gläu-
biger nach der verstorbenen H e l e n a F i k

von Ehrengruben Nr. 7.
Von dem t. k. Bezirksgerichte Lack

werden Diejenigen, welche a!s Gläubiger
an die Verlassenschast der am 11. Sep-
tember 1871 ohlie Testament verstorbenen
Helena Fit von Ehrengvnbcn Nr. 7 eine
Forderung zu stellen haben, aufgefordert,
bei diesem Gerichte zur Anmeldung und
Darthuung ihrer Ansprüche den

4. N o v e m b e r 1 8 7 1 ,
Pormittags 9 Uhr, zu erscheinen oder bis
dahin ihr Gesuch schriftlich zu überreichen,
widrigens denselben an die Vcrlassenschaft,
wcnn sie durch Bezahlung der angemelde-
ten Forderungen erschöpft würde, lein wei-
terer Anspruch zustünde, als insoferne
ihnen ein Pfandrecht gebührt.

Lack, am 5. October 1871.

(2432—2) Nr. 3549?

Curatorsbcstellung.
Vom l. l. Bezirksgerichte Radmanns-

dorfwird dem unbelanntwo abwcscndenAn»
ton Finzgar von Möschnach hicmit bekannt
gemacht, daß ihm wegen seines unbekann-
ten Aufenthaltes in der Executionssache
des Lorenz Rcs von Brezje gegen ihn
M o . 165 f l. s. A. Josef Knafclj von
Moschnach zum (Ximtor llä ^etum aufac-
ftcllt, demselben dcr Executionebcscheid
vom 1. September 1871, Z. 3016, zu-
gestellt wurde, welchem auch alle weiter«
in dieser ExccutionSsache alierlaufenden
Schriften zugestellt weiden.

K. k. Bezirksgericht Radmarmsdorf,
am 10. October 1871.

(2418—2) " " Nr. 16.558.

Uebettraglm^ dritter erec.
Fcildietuutt.

Von dem k. t. städt. dclcg. Bezirksge-
richte Laibach wild hiemlt bekannt ge-
macht :

Es sei die in der Executionssache des
Anton Hager von Iggdorf gegen Anton
Zrimc von Brumidorf pcto. 158 ft. c. 8. c.
mit Bcfcheid vom 2. August 1871, Z.
13.172, auf den 30. Septtniber l. I .
angeordnet gcwescne dritte txccutive Feil-
bielung der dem Anton Zrimc gehörigen,
im Grundbuchc Soncgg sud Rctf. Nr. 24
vorkommenden Realität über Ansuchen
deid« Theile auf den

8. N o v e m b e r d. I . ,
Vormittags 9 Uhr, vor diesem Gerichte
nilt dem vorig«« Anhange übertragen
worden. ' " "

K. k. stadt.^elcg. Bezirksgericht Lai-
bach, am 2c>. September 1871.

(2383—2) Nr. 4190.

Relicitation.
Vom k. t. Bezirksgerichte Stein wird

bekannt gemacht:
Es habe übcrAnsuchen der FrauMaria

Preuz von Kramburg wider Agnes Kreö
von Tersain in die angcsuchte Relicitation
der von der Agnes Krec erstandenen, im
Grundbuche dcr D. N. O. Commenda Lai^
bach 8ud Urb.<Nr. 2 4 9 ^ , Post-Nr. 83 vor-
kommenden, gerichtlich auf 1024 st. ö. W.
bewerthcien Realiiät wegen Nichterfül
lui'g dcr LicitalionSbcdingnissc gewilliget,
und zur Vo.nähme derselben d«c Tagsatzung
auf dcn

1 0. N o v e m b e r l. I . ,
Vormittags 9 Uhr, in dcr Amtskanzlei
angeordnet.

K. l. Bezirksgericht Stein, am 19ten
August 1871.

! I m Gasino-Glas Talon
! heute Donnerstag den 19. October ». <. Abends präcise 7 Uhr:

Dramatischer vortrag
Über Friedrich »ion Schiller'S Fragment ,

„Der Menschenfeind/
Schauspiel in drei Acten, mit Vcibchalt obigen Original-Fragments ergänzt nnb frei (ohne

Mainiscrilit) volaclraaen von

Dr. Rudolph Eieleck,
Schnflstrllrr aus Wien.

Reservirte Sitze i. 2 ft., nichtrescruirte Sitze -< l fl. sind zu haben im Hotel zur
„Stadt Wien" (Himmer Nr. 6) und Abends an dcr Kasse,

(2443) " Stehplätze k 50 f r .

i Lai. jr. Lamm- & K i p ß ß Ketallf aara-Fabrik §

j ft. Hi I mil r. l l i cn . !
" ^lullteiduod und ^reis-^ouiant von?etr«»1yuiu.I.Hiui,en fllr Saison 1971 sind ^
^ erschienen und fllr Wil'drlverlänfer zn beziehen. S

^ Preist billiger als alle Concurren) des Zn- und Zublan>es.-Z
^ ^ I ^ I m Interesse deö p, t. PublicumS bitte ich zu beachten, baß jedel Vrenner meines »

Fabricates obiges Fabrikszeichen trag«. (23l? -6)

MOLL'S

Seidlik-Pulver.
MA^ « « ^ ««>««.,,»«««. 5»eve 2cl,acl,tcl der von mir er,e,lstten Teidlitz - Pulver und jedem die einzelne

PulverdosiK umschließenden Papier ist meine ämtllch veponirte Hchutzmarke ausistedriickt.

Central-Versendungs-Wepot: Apotheke „zum Storch" in Wien.

Preis einer versiegelten Originalschachtel 1 sl. üst. W. — Gebranchs-Ailweisnng in allrn Sprachen.
Diese Pulver behanptcn durch ihre anßerordentlichc, in dcn mannicifaltisssten Fällen crproblc Wirlsainkrit unter sämmtlichen bisher

belanntcn Hanöarzeneien nnbestrittcn den ersten Rang; wie denn viele Tausende ans allen Theilen des großen Kaiserreiches nns vor-
liegende Danksagungsschreiben die dctaillirten Nachweisnngcn darbieten, daß, dieselben bei h a b i t n e l l c r V e r s t o p f u n g . Unucr-
danlichkeit und S o d b r e n n e n , ferner bei K r u m p f e n , N i crcnlrank he i t c n . N e r v e n l e i d e n , H c r ^ k l op sen . nervüsen
Kopfschmerzen, V l n t c o n g c s t i o n c n . g i c h t a r t i gen G l i e d er-Af sect ion cn, endlich bci Anlage znr H y s t e r i e , H y p o c h o n -
d r i e , a n d a u e r n dem Brechre iz n, s, w. mit dem besten Erfolg angewendet werden nnd die nachhaltigsten Heilrcsnltate lieferten.
^ s i < 3 < 1 < 3 i ' 1 » . l x ( ; i z , : in L a i b a c h bei Herrn W « I > > o I » , 5 I » v « > , Apotheker „zum qoldenen Hirschen."

Mlbona: E. Millevoi, Styotfy.
(StUi: Karl Krisper,

„ Fr. Rauscher, SJlpotlj.
(>"üt inOlle: F. Lucchi,

„ Grinover.

©ötj: A. Franzoni,
„ Graf Allemx,
„ A. Šeppenhofer.'

Äsn^cnfnrt: C. Clement schilsch.
i Ärntnbutrt : $e^« Scliaunigg,%)?.

I aWnrburfl: F. Kolletnig.
9tcumartt(: C. Mally.
SHitftoIfömertf): ./. iiergmann.

\ aSiUacfc : Math. Fürxl,
i „ ./. K. Plesnitzer.
j 28tppa$ : Anton IPeperis.

Durch obige Firmen ist auch zu beziehen das

Gchte Dorsch Leberthran Kel.
T>ic reinste nnd wirksamste S o r t e M e d i c i n a l t h r a n aus Bergen i n N o r w e g e n .

Jede B o u t c i l l e ist znm Unterschied von andern i!cberthransorten m i t meiner Schntzniarke versehen.
Pre is cincr Vontc i l lc nebst Gebranchsanwcisnug 1 st. üst. W .

D a s echte D o r s c h - L e b e r t h r a n - V c l w i r o m i t dem besten E r f o l g angewendet bei V r u s t - und L u n g e n l r a n l h e i t e n ,
S k r o p h c l n nnd R h a c h i t i s . Es heilt die veraltetsten G i c h t - und r h e u m a t i s c h e n beiden, sc> wie chronische H a u t a n s s c h l t ! g c .

Diese reinste und wirksamste aller Leberthran-Sorten w i r d durch die sorgfältigste T i u s a m m l u u g und Ansschcidung von Dorsch-
sischcn gewonnen, jedoch bnrchanS keiner chemischen Behandlung unterzogen, i n d e m d i e i n d e n O r i g i n a l f l a s c h c n e n t h a l -
t e n e F l i l s s i g k c i t sich g a n z i n d e m s e l b e n u n g e s c h w ä c h t e n p r i m i t i v e n Z u s t a n d e b e f i n d e t , w i e s ie a u s d e r
H a n d d c r N a t u r u n m i t e l b a r h e r v o r g i n g . A. ftlOUL,

<830—28) Apotheker und Fabricant chemischer Producte in Wien

(2371—2) Nr. 4527.

Dritte excc. Fcilbietung.
Vom k. k. LandeZgerichte Laibach

werden in der Executionssache der k. k.
Finanzprocuratur für Kram, in Ver-
tretung des k. k. Aerars, gegen Va-
lentin Tomc von Laibach pmioto
101 st. 42 kr. e. 8. 0. über beidersei-
tiges Einverständnis; die mit dem dies-
gerichtlichen Edicte vom 26. August
l. I . , Z. 4583, behufs erecutiver
Veräußerung der in der Polanavor-
stadt 8ud Consc. - Nr. 49/n. gelegenen,
.^)Urb.-Nr. 4 7 ^ , Nect.-Nr.101 V,
aä Freisassen^Grundbuch vorkommen-
den Hausrealität auf den 9. October
und 13. November l. I . anberaumten
zwei ersten Feilbietungstagsatzungen
als abgehalten erklärt, wornach es
bei der dritten auf den

1 1 . D e c e m b e r l . I . ,

um 11 Uhr Vormittags, vor diesem
Landesgerichte anberaumten Feilbie-
tung sein Verbleiben hat, bei welcher

die obige Realität auch unter dem
Schätzungswerthe hintangegeben wer-
den wird.

Laibach, am 7. October 1871.

(2404—2) Nr. 5583.

Curatorsbestellung.
M i t Veziehling auf das Editt vom

10. Juli 1871, Z. 3544, wird vom t. t.
BczntSycnchte Adelsberg hiemit bekannt
gemacht:

Es sei in der Rechtssache der Gcncral-
bauuntelnehmuua Gobert Nomaud. Lüwy ^
Cllmp. in Illytilch.Feistriz, durch Herrn
Dr. Suppan, gegen Herrn Johann Tou«
raille iiew. 12.558 f l. 2!1 kr. 0. «. c.
dem Geklagten an Slcllc dcs mitllcrweile
verstorbenen Karl Premrou Herr TliomaS
Stegu von Adclsberg als Ourlitor n,d
uctum bestellt worden.

K. l. Bezirksgericht Adelsberg, am
13. October 1871.

(2403-2) Nr?3482?

Dritte erec. Feilbietulig.
Von dem k. l. Bezirksgerichte Laas

wird hiemit bekannt gemacht:
Es werden über das Einschreiten der

k. l. Finanzprocuratm-, einverständlich mil
dem Execute», die mit dcm Bescheide

vom 19. Juni d. I . , Zahl 1493, ange-
ordneten erste und zweite cxecutioen
Fcilbictungstcrmine dcr Realität des
Andreas Llkar von Oberotave «nd Urb.'
Nr. 288/280, Rectf.-Nr. 480 lld Grund-
buch Nadliöek als abgehallen angesehen,
wogegen es bei der am

2. N o v e m b e r d. I .
angeordneten dritten Fcilbietung unver'
andett sein Verbleiben habe.

K. l . Beziltsgericht ^aas, am 26le>l
September 1871.

12357—2) Nr. 4872'

Reassumirung
dritter ezec. Feilbietung.

Von dem k. l. Bezirksgerichte G".b,
laschitz wird mit Bezng a»f dc>S Edn
vom 20. März 1808, Z. 1035, bckanul
gemacht, daß die dritte "executive Feilt,"-'
tung dcr im Grundbuchc u<l Zobel«"""
^ » Nectf.Nr.44 volkommcl.een RcaM^
des Anton Schnidcrsic von MalavaS ""
RcassumirungSwcge auf dcn

28. O c t o b e r l. I . ,
Vormittags 9 Uhr, hiergerichls angcordnc
wurde. ,

K. l. Bezirksgericht Großlasch'tz, ""
23. April 1871.

Drnck und «erlag »on Iqn«!, v. Klelnmayr ä stebor Vamberg <n Lalbach.


